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Liebe Skifreundinnen und Skifreunde,
liebe Mitglieder des Ski-Club Kandel,

im Jahr unseres 125-jährigen Jubiläums bli-
cken wir voller Stolz und Dankbarkeit auf eine
lange Vereinsgeschichte zurück – und gleich-
zeitig auf ein weiteres ereignisreiches Jahr, 
das wie im Flug vergangen ist.
Nun ist unsere aktuelle Vorstandschaft be-
reits seit sechs Jahren im Amt. Langweilig wird 
es dabei nie – immer wieder entstehen neue 
Ideen, neue Projekte und neue Herausforde-
rungen. Doch bevor wir nach vorne schauen, 
werfen wir einen Blick zurück.
Wie gewohnt starteten wir das Vereinsjahr 
mit dem Brettlemarkt und dem Nordhangmä-

hen – beides Veranstal-
tungen, die ohne eure 
tatkräftige Unterstüt-

Einladung
zur Jahreshauptversammlung des Ski-Club Kandel

Freitag, 13. November 2026, 19:00 Uhr
Kandelkulinarik, Seerosenteich/Tennisclub, Waldkirch

(vorläufi ge) Tagesordnung
 Sektempfang
 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
 Berichte der Ressortleiter*innen
 Kassenbericht/Bericht der Kassenprüfer
 Entlastung der Kassenführung
 Vorstellung und Beschluss zur Satzungsänderung
 Abstimmung zur Beitragsanpassung
 Entlastung des Vorstandes
 Wahlen zur Vorstandschaft 
 Ehrungen
 Kleiner Festakt zum 125jährigen Jubiläum
 Wünsche und Anregungen

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Ski-Club Kandel e.V. Waldkirch
Der Vorstand

Dirk Fackler, 1. Vorsitzender
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  Das Vorwort

zung nicht möglich wären. Ein herzliches Danke-
schön an alle helfenden Hände!
Im vergangenen Winter konnten wir unsere 
Skigymnastik wieder wie gewohnt anbieten: 
für Erwachsene unter der Leitung von Bea 
Hacker und Thomas Kury, für Kinder unter der 
Verantwortung von Christoph Frank, jeweils 
dienstags in der Stadthalle. Unsere Senioren 
trainierten mittwochs in der Sporthalle der 
Kastelbergschule unter der Leitung von An-
nette Sautter und Ingrid Ringwald.
Dann begann das Warten auf den Schnee. Da 
in den vergangenen Jahren früh gute Bedin-
gungen herrschten, war ein Skikurs vor Weih-
nachten geplant – und dieser konnte dank 
Petrus in diesem Jahr tatsächlich stattfi nden.
Die Skikurse an Weihnachten und Neujahr wa-
ren sehr gut gebucht, fi elen jedoch dem 
Schneemangel zum Opfer. Ab Mitte Januar
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konnten wir unsere Wo-
chenendkurse – auch mit
Ersatzterminen – erfolg-
reich auf dem Kandel 
oder am Thurner durch-
führen.
Ein Highlight war sicher-
lich die erstmalige zwei-

tägige Ski-Club-Ausfahrt nach Melchsee-Frutt.
Insgesamt nahmen 35 Ski-Club-Mitglieder – 
Erwachsene und Familien – teil. Frank Kury 
hatte alles bestens organisiert und offenbar 
auch gleich das passende Wetter mitbestellt. 
Ein besonderes Erlebnis war das Käsefondue 
auf einer Skihütte mit anschließender Flut-
lichtabfahrt. Der Termin für 2026 steht be-
reits fest: Vom 15. bis 17. Januar werden wir 
wieder nach Melchsee-Frutt fahren.
Auch die drei Tagesfahrten der Skischule nach 
Grindelwald waren ein voller Erfolg. Die teil-
nehmenden Kinder hatten bei den Ausfahrten 
jede Menge Spaß. Auch die Vereinsausfahrt 
war wieder ein tolles Ereignis – bei blauem 
Himmel und Sonnenschein. Leider mussten die 
geplanten Vereinsmeisterschaften aufgrund von
Schneemangel ausfallen.
Nach dem Winter richteten wir unseren Blick 
wieder auf die Sommeraktivitäten – und natür-
lich schon auf den kommenden Winter.
Pünktlich im April, mit den länger werdenden 
Tagen, gingen unsere Mountainbike-Kids wie-
der an den Start und nutzten das gute Wetter 
für abwechslungsreiche Touren im Wald.

Ebenfalls im April fand der Vortrag mit Ste-
phan Hug in der Siensbacher Halle statt, in 
dem er über seine Leidenschaft – das Trail-
running – berichtete. Viele Interessierte fan-
den den Weg nach Siensbach, worüber Ste-
phan sich sehr freute. Beim anschließenden 
gemütlichen Beisammensein ließen wir den 
Winter ausklingen.
Im Mai startete unter der Führung von Bea und
Michael Hacker die erste Schwarzwaldwande-
rung. Für unsere Kids konnten wir im Juli wie-
der die Wasserskibahn am Tunisee reservieren –
ein Highlight mit viel Spaß und, wie immer, 
etwas Muskelkater in den Tagen danach.
Unsere Skilehrer bereiten sich im November 
2026 gemeinsam mit der SZ Kollnau im Pitz-
tal auf die neue Saison vor.
Unsere nächste Jahreshauptversammlung fi n-
det am Freitag, 13.11.2026, in der Kandelkuli-
narik statt. Wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nehmende, gute Ideen und offene Gespräche. 
In diesem Jahr möchten wir im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung auch unser Jubilä-
um ein wenig feiern.
Wir überlegen derzeit, wie wir unseren Verein 
künftig noch besser präsentieren und bewer-
ben können. Über Vorschläge und Ideen von 
euch würden wir uns sehr freuen.
Zum Abschluss wünsche ich uns allen ei-
nen großartigen Skiwinter – mit hoffentlich 
reichlich Schnee auf dem Kandel!

Dirk Fackler
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Anlässlich unserer Jahreshauptversammlung
am 14.11.2025 in der Kandelkulinarik wurden
langjährige Vereinsmitglieder und die aktive 
Tätigkeit in der Skischule geehrt.

30 Jahre Mitgliedschaft
Jaime Brodhag, Stefan Gräber, Michael Hacker, 
Dagmar Thümmel

40 Jahre Mitgliedschaft
Silvia Geiser, Ingrid Müller-Hermann

50 Jahre Mitgliedschaft
Hanspeter Beck, Marc Beisel, Brigitte Burger, 
Alfred Dufner, Huberta Klug, Martina Klug, 
Matthias Klug, Brigitte Lemminger

60 Jahre Mitgliedschaft
Andrea Becherer, Thomas Cybulla, Dagmar Fal-
ler-Cybulla, Roland Friedberger, Paul Jürgen
Kanstinger, Helmut Öschger, Dorothea Schmitt

70 Jahre Mitgliedschaft
Edgar Thümmel

75 Jahre Mitgliedschaft
Erika Ruppenthal

Auch gratuliert der SC Kandel e.V. nochmals 
all jenen, die im zurückliegenden Jahr einen 
runden Geburtstag feiern konnten.

  Ehrungen im Ski-Club Kandel

GE-

DEN-

KEN.

WIR GEDENKEN ALLER IN DIESEM

JAHR VERSTORBENEN MITGLIEDER.

UNSER

GANZES

MITGEFÜHL

GEHÖRT

IHREN

FAMILIEN.



06



07

  124. Jahreshauptversammlung – Impressionen
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In seine Amtszeit fi elen zahlreiche sport-
liche Erfolge und Meistertitel sowohl im
alpinen als auch im nordischen Bereich.
Eng mit seinem Wirken verbunden waren
zudem der Ausbau des Kandel-Nordhangs
zu einem anspruchsvollen Wettkampfge-
lände und der über viele Jahre ausge-
tragene Große Kandel-Torlauf. Auch die 
Entwicklung der Skilifte auf dem Kan-
del, insbesondere des Schwarzmooslif-
tes, trug seine Handschrift.
Mit der Inbetriebnahme der Kandel-
loipe im Jahr 1973 erhielt auch der nor-
dische Skisport im Verein neuen Auf-
trieb, während sich die Skischule kon-
tinuierlich zu einer festen und aner-
kannten Größe entwickelte.
Bei allem sportlichen Ehrgeiz stand 
für Paul jedoch immer auch das ge-
meinsame Erlebnis im Mittelpunkt. 
Kameradschaft, Naturverbundenheit
und die Freude am Skisport waren 
ihm besonders wichtig. Zahlreiche 
von ihm organisierte Ausfahrten in 

den Schwarzwald und in die Alpen schufen 
Erinnerungen, die viele Vereinsmitglieder bis 
heute miteinander verbinden.
Ebenso wichtig war ihm das gesellschaftliche 
Vereinsleben. Die enge Partnerschaft mit dem 
Skiclub Schlettstadt lag ihm besonders am 
Herzen. Auch die Skihütte beim Stadtfest, Kap-
penabende, Winterabschlussbälle und die le-
gendären Skiecken gehörten zu jener Zeit, in 
der der Verein nicht nur sportlich erfolgreich 
war, sondern auch als Gemeinschaft zusammen-
wuchs.
Paul selbst hätte vermutlich betont, dass all 
dies nur gemeinsam möglich war. Doch gerade 

Abschied von unserem Ehrenvorsitzenden

Mit Paul Ganter hat der Skiclub Kandel eine 
Persönlichkeit verloren, die den Verein über 
Jahrzehnte geprägt hat wie kaum ein anderer. 
Er war begeisterter Skisportler, Ideengeber, 
hervorragender Organisator, motivierender 
Berg- und Skikamerad und vor allem ein Vor-
sitzender mit Weitblick, Tatkraft und einem be-
sonderen Gespür für die Menschen im Verein.
Bereits 1958 übernahm Paul Ganter im Alter 
von nur 27 Jahren Verantwortung im Vorstand. 
Insgesamt 26 Jahre stand er an der Spitze 
des Skiclub Kandel. Als er 1984 den Vorsitz 
weitergab, hatte sich der Verein unter seiner 
Führung zu einem anerkannten und sportlich 
erfolgreichen Skiclub im Schwarzwald entwi-
ckelt.
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Nachruf: Paul Ganter
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darin lag eine seiner besonderen Fähigkeiten:
Menschen vertrauten ihm, fühlten sich unter 
seiner Führung wohl und ließen sich von sei-
ner Begeisterung anstecken. Er verstand es, 
andere für den Verein zu gewinnen und zum 
Mitmachen zu motivieren.
Für seine außergewöhnlichen Verdienste wur-
de Paul Ganter am 26. Oktober 1984 zum Eh-
renvorsitzenden auf Lebenszeit ernannt.
Auch danach blieb er dem Skiclub eng ver-
bunden. Wo immer es ihm möglich war, nahm 
er am Vereinsleben teil, stand den nachfol-
genden Generationen mit seiner Erfahrung 
und seinem Rat zur Seite und hatte stets ein 
offenes Ohr. Generationenkonfl ikte kannte er 
nicht.
Eine ganz besondere Tradition war sein Ski-
gebet, mit dem er über viele Jahre die Gene-
ralversammlungen beschloss. Frei gesprochen 
und auf seine unverwechselbare Art vorge-
tragen, gehörte es einfach zu Paul. Zuletzt 
sprach er es im November 2024, als der Ver-
ein ihn für beeindruckende 80 Jahre Mit-
gliedschaft im Skiclub Kandel ehrte.
Mit Paul verlieren wir einen außergewöhn-
lichen Vereinsmenschen, einen humorvollen 
und warmherzigen Freund und einen wich-
tigen Teil unserer Vereinsgeschichte. Vieles 
von dem, was den Skiclub Kandel heute aus-
macht, trägt bis heute seine Handschrift.
Wir werden Paul ein ehrendes Andenken be-
wahren.
Und vielleicht sorgt er nun tatsächlich et-
was näher bei Petrus dafür, dass es auch in 
Zukunft „urgewaltig, elementar und saumä-
ßig“ auf unsere Schwarzwaldhöhen schneit – 
denn, wie Paul immer wusste:

Skilaufen ist halt sooo schön!

Skiheil, Paul – und vergelt’s Gott für alles, was 
du für unseren Verein getan hast.

DeDeDeDeDDDer Er EEEhrehrenvonvorsiitzetzendend PaPauull l Gantttertertte bbebebeim im tratraditditiononelleel ennen SkiS gebgebet et t (20(200242242424)24)
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  Jahresbericht der Skischule 2025/2026

Skischulwinter 2025/2026 – Zwischen 
Wetterkapriolen und gelungenen Skitagen
Mit dem traditionellen Brettlemarkt im Rahmen
des Waldkircher Winter Openings am 16. Novem-
ber 2025 fi el der Startschuss für die Skisaison
2025/2026 der Skischule. Bei Punsch, Glüh-
wein, Würstchen und Waffeln nutzten zahlrei-
che Interessierte, Eltern und Vereinsmitglie-
der die Gelegenheit, sich über das Kursange-
bot zu informieren und sich für die kommende
Saison anzumelden.
Erfreulicherweise konnte bereits am 6. Dezem-
ber der erste Skikurs direkt auf unserem Haus-
berg, dem Kandel, stattfi nden. Insgesamt nah-
men 24 wintersportbegeisterte Kinder teil. Lei-
der machte das Wetter dem zweiten Kurstag 
einen Strich durch die Rechnung: Anhaltender
Regen zwang zum vorzeitigen Abbruch.
Die erhoffte Wetterbesserung blieb zunächst 
aus. Sowohl der Weihnachtskurs als auch der 
Neujahrskurs mussten aufgrund der ungünsti-
gen Schneelage abgesagt werden.
Auch der erste Wochenendkurs am 10. und 11.
Januar stand unter keinem guten Stern. Star-
ker Wind sorgte dafür, dass der Liftbetrieb 
am ersten Tag nicht möglich war. Am zweiten 
Tag nahmen 44 Kinder teil.
Um den Teilnehmenden der bisher ausgefalle-
nen Kurse dennoch Skikurstage anbieten zu 
können, wurde am 17./18. Januar ein Ersatz-
kurs organisiert. Zwar nahmen daran lediglich 
12 Skifahrerinnen und Skifahrer teil, doch 
ganz nach dem Motto „Qualität vor Quantität
erlebten die Kinder zwei gelungene Kurstage
am Thurnerlift. Die Ausweichmöglichkeit zeigte
einmal mehr die gute Zusammenarbeit mit den
umliegenden Skigebieten und bot zugleich ei-
ne willkommene Abwechslung zum Kandel.

Der zweite Wochenendkurs am 24./25. Januar
konnte schließlich ohne Einschränkungen statt-
fi nden. Bei guten Bedingungen verbrachten 44
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zwei schöne 
Skitage am Thurnerlift und sorgten damit für 
eines der Highlights der Saison.
Der dritte Wochenendkurs am 21./22. Februar
musste kurzfristig wegen Regen und starkem 
Wind abgesagt werden – erneut spielte das Wet-
ter die entscheidende Rolle.
Rundum gelungen waren die Skiausfahrten nach
Grindelwald. Am 7. Februar und 7. März konn-
ten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei 
traumhaftem Wetter beste Pistenbedingungen
genießen. Mit 33 und 21 Teilnehmenden waren
beide Ausfahrten gut besucht und rundeten den
Skischulwinter besonders schön ab. 
Trotz zahlreicher wetterbedingter Herausforde-
rungen blickt die Skischule des SC Kandel auf
eine insgesamt gelungene Wintersaison zurück.
Flexibilität, Engagement der Skilehrer und As-
sistenten sowie die Begeisterung der Teilneh-
menden machten es möglich, viele schöne Stun-
den auf der Piste zu erleben. Ein herzliches Dan-
keschön gilt allen Helferinnen und Helfern, 
Übungsleitenden und Unterstützenden, die mit
ihrem Einsatz auch in einer nicht immer ein-
fachen Wintersaison zum Gelingen beigetra-
gen haben. Wir freuen uns auf den nächsten 
Winter und hoffen auf
etwas mehr Unter-
stützung von
Frau Holle.

Viele Grüße
Das Orgateam
der
Skischule
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Die Skisportschule blickt nach vorne
Mit großer Vorfreude sind wir mit den beiden 
Kooperationsvereinen Skizunft Kollnau und Ski-
zunft Elzach in die vergangene Wintersaison 
gestartet. Nach den schneearmen Wintern der
vergangenen Jahre keimte die Hoffnung auf 
eine erfolgreiche Saison mit regelmäßigem 
Skitraining am Kandel.
Leider verlief der Winter anders als erhofft. 
Zwar herrschten zeitweise ausreichende Schnee-
verhältnisse und der Liftbetrieb am Kandel 
konnte aufgenommen werden, dennoch kam 
kein einziger Trainingstermin der Skisport-
schule zustande. Entweder lagen nicht genü-
gend Anmeldungen von Kindern und Jugend-
lichen für ein Training vor oder – trotz ausrei-
chender Teilnehmerzahl – es stand kein Trainer
für die Durchführung des jeweiligen Trainings-
termins zur Verfügung. Damit musste die Ski-
sportschule erstmals seit mehreren Jahren 
eine komplette Saison ohne Skitraining ver-
zeichnen.
Die Ursachen hierfür sind vor allem in einem 
derzeit stattfi ndenden Umbruch zu sehen. Ein
Teil unseres Trainerteams steht aufgrund eines
auswärtigen Studiums zumindest vorüberge-
hend nicht mehr regelmäßig zur Verfügung. 
Gleichzeitig sind viele der bisherigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer inzwischen aus der 
Skisportschule „herausgewachsen“, sodass ak-
tuell eine neue Generation an Nachwuchsski-
fahrerinnen und -skifahrern gefragt ist.
Von dieser enttäuschenden Saison lassen wir 
uns jedoch nicht entmutigen. Gemeinsam rich-
ten wir den Blick nach vorne und hoffen, im 

Bericht der Skisportschule

kommenden Winter wieder zahlreiche Trainings-
tage auf dem Kandel durchführen zu können.
Deshalb laden wir alle interessierten Kinder 
und Jugendlichen herzlich ein, bei unserer 
Skisportschule mitzumachen. Wer bereits 
über ein skifahrerisches Können auf dem 
Leistungsniveau L4 verfügt und Freude am 
sportlichen Skifahren hat, ist jederzeit herz-
lich willkommen, unverbindlich an einem 
Training teilzunehmen.
Wir freuen uns auf viele neue Gesichter und 
hoffen auf eine schneereiche und erfolgrei-
che Wintersaison 2026/2027!

   Nähere Informationen zur Skisport-
        schule sowie zu den Teilnahmevoraus-
       setzungen fi ndet ihr in diesem
     Vereinsheft und auf der Home-
        page des SC Kandel e.V. – oder
    ihr kontaktiert uns per-
       sönlich oder per E-Mail.
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  Jugend-Skitagesfahrten nach Grindelwald 2026

Die beiden Ausfahrten nach Grindelwald waren
auch in diesem Winter wieder ein echtes 
Highlight für alle teilnehmenden Kinder und 
Jugendlichen. Schon in den frühen Morgen-
stunden machte sich die Gruppe mit dem Bus 
auf den Weg in die Schweiz. Trotz der noch et-
was verschlafenen Gesichter war die Vorfreude
von Beginn an spürbar, und die Zeit bis zur 
Ankunft verging wie im Flug.
In Grindelwald angekommen, erwarteten die 
Kinder beste Bedingungen. Strahlender Son-
nenschein, angenehme Temperaturen und her-
vorragend präparierte Pisten sorgten dafür, 
dass beide Skitage optimal genutzt werden 
konnten. In kleinen Gruppen wurde das Ski-
gebiet erkundet, neue Abfahrten entdeckt und
das eigene Können auf den abwechslungsrei-
chen Pisten weiter verbessert.
Natürlich durfte auch die gemeinsame Mittags-
pause nicht fehlen. Zur Mittagszeit trafen sich
alle im Vesperraum, um sich bei einem gemein-
samen Essen zu stärken und eine kurze Ver-
schnaufpause einzulegen. Dabei blieb genü-
gend Zeit, sich über die bisherigen Erlebnisse
auszutauschen und neue Energie für den Nach-
mittag zu sammeln. Frisch gestärkt ging es 
anschließend wieder auf die Piste, wo die 
verbleibende Zeit bis zur Rückfahrt intensiv 
genutzt wurde.

Neben dem sportlichen Aspekt standen vor 
allem der gemeinsame Spaß und das Miteinan-
der im Vordergrund. Die Teilnehmenden genos-
sen die Zeit mit ihren Freunden und sammel-
ten zahlreiche schöne Erinnerungen in der 
beeindruckenden Bergkulisse des Berner Ober-
lands.
Bei bestem Wetter, hervorragenden Pistenver-
hältnissen und einer rundum positiven Stim-
mung konnten alle einen unvergesslichen Ski-
tag erleben. Die vielen schönen Eindrücke 
und gemeinsamen Erlebnisse werden sicher-
lich in Erinnerung bleiben und machen bereits
jetzt Vorfreude auf die nächsten Jugend-Ski-
tagesfahrten.
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Erstmalig seit vielen Jahren
Nach mehreren Jahren fand wieder ein Ski-
wochenende des SCK statt und zwar im Ski-
gebiet Melchsee-Frutt in der Schweiz. Das 
Skigebiet verfügt über 36 km Skipisten in un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden sowie 8 
Skilifte.
Die Abfahrt in Richtung Schweiz erfolgte am
Freitagnachmittag, 16. Januar 2025, und wir 
waren im Sportcamp Melchsee-Frutt unterge-
bracht. Für unsere Gruppe mit insgesamt 36 
Personen stand alleinig ein Haus mit insge-
samt 52 Betten zur Verfügung, so dass ausrei-
chend Platz für alle vorhanden war. Das Haus 
lag auch nur ca. einen Kilometer von der Tal-
station des Skigebietes entfernt.
Nachdem die Betten bezogen und das Gepäck 
verstaut waren, begann um 19:30 Uhr das 
Abendessen. Es gab Wraps und jeder konnte so
viel essen, wie er Hunger hatte, und die Wraps
wurden auch unterschiedlich gefüllt, so dass 

jeder auf seine Weise genießen konnte. Danach
saßen wir noch gemütlich in unserem Haus 
zusammen, spielten Karten und unterhielten 
uns eifrig.
Der Samstag begann früh. Um 8:11 Uhr fuhr 
uns der Postbus zur Talstation, so dass wir 
bereits um 7 Uhr mit dem Frühstück starteten.
Voller Vorfreude fuhren wir mit der Seilbahn 
in das Skigebiet hoch. Die Sonne ließ sich in
den ersten Stunden des Tages noch etwas bli-
cken, während auf den Gipfeln ein spürbarer 
Wind wehte. Im Tagesverlauf wurden die Wol-
ken immer dichter und die Sichtverhältnisse 
etwas schlechter. Dennoch tat dies unserem 
Spaß am Skifahren keinen Abbruch.
Alle Lifte und Pisten waren geöffnet, sodass 
jeder ausreichend Fahrmöglichkeiten hatte. Auf-
grund der überschaubaren Größe des Skige-
biets begegneten wir uns immer wieder auf den
Pisten oder beim Anstehen an den Liften.

  Skiwochenende in Melchsee-Frutt
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Um den Beitritt zum Skiclub einfacher zu ge-
stalten, gibt es seit letztem Jahr die Möglich-
keit, dem Verein durch eine Online-Anmeldung 
beizutreten. Es entfällt damit das Ausdrucken 
des Formulars und die Ablage der Dokumente.

Mit der Online-Anmeldung erhalten alle neuen 
Mitglieder einen Zugang zur Vereinslogistik, 
in welcher nach erfolgreicher Anmeldung auch 
Adress- und Kontodaten selbst geändert wer-
den können.

https://sc-kandel.de/vereinslogistik.html

Zur Anmeldung gelangt man über unsere 
Homepage: Verein > Mitglied werden.
Auch die Anmeldung für unsere Mitglieder zur 
Vereinslogistik kann dort getätigt werden.
Bei Fragen zur Anmeldung stehen wir gerne 
zur Verfügung. Sendet uns einfach eine Email 
mit eurer Frage an info@sc-kandel.de

Vereinsaufnahme und Anmeldung

Als besonderes Highlight des Tages gab es am
Abend in der Berghütte Cheselen, welche an 
der Mittelstation des Skigebietes auf 1400 m 
gelegen war, ein leckeres Käsefondue. Nach der
sportlichen Anstrengung hatten alle großen 
Hunger, und das gemütliche Beisammensein
wurde zu einem genussvollen Erlebnis. Später
nahmen wir noch die letzte Abfahrt ins Tal in 
Angriff, wobei die Dunkelheit einen zusätz-
lichen, spaßigen Reiz bot. Zurück im Sport-
camp trafen sich einige Teilnehmer nochmals 
in der Bar, während andere früh schlafen gingen
und sich auf den nächsten Skitag freuten.
Auch am Sonntag stand wieder ein frühes 
Aufstehen auf dem Programm. Bei strahlen-

dem Sonnenschein nahmen wir erneut die 
Pisten in Angriff und genossen das Gebirgs-
panorama, das frische Schneeweiß und die ab-
wechslungsreichen Abfahrten. Die Stimmung
war durchweg fröhlich und begeistert, sodass 
wir am späten Nachmittag müde, aber voller 
Zufriedenheit die Heimreise antraten.
Das Fazit des Wochenendes fällt insgesamt 
äußerst positiv aus. Die vielen guten Rück-
meldungen der Teilnehmenden geben Anlass 
zu einer Fortsetzung im nächsten Winter.
Ein herzliches Dankeschön an allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer.

Frank Kury
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Das Inferno 2026 beinhaltet so viele Geschich-
ten, dass es dem Autor (Jan Friess) schwer-
fällt, dies strukturiert zu Papier zu bekommen. 
Ich beginne chronologisch.
Das „Chalet am Schwärm“ in Lauterbrunnen 
ist die neue Residenz des Teams „SchiKaKo“ 
(Schildhorn-Kandel-Kochertal). Kein Vergleich 
zum Alpenhof. Wir fi nden kein schlichtes Hos-
tel, sondern ein sehr komfortabel ausgestat-
tetes Ferienhaus vor. Wir fühlen uns von der 
ersten Minute an wohl und schmieden Pläne, 
wie wir uns diese Unterkunft dauerhaft für das 
Inferno sichern können. Wir leben uns schnell 
ein. Am Donnerstag und Freitag bereiten wir 
uns auf der schneearmen Piste auf das Infer-
norennen vor. 
Am Freitagabend fi ndet die Eröffnungsfeier 
statt. Wie immer mit Fackelumzug und der Dia-
mant-Ehrungen für langjährige und sportlich 
gute Teilnahmen am Infernorennen. Dieses Jahr 
gehöre auch ich zum diesem erlauchten Kreis. 
Zu meinen ersten beiden Rennen in den Jahren 
1991 und 1992 hat mich noch mein Vater Jür-
gen Friess mitgenommen. Nach nunmehr 35 Jah-
ren mit langen Unterbrechungen und einem 
Wiedereinstieg in des Renngeschehen im Jahr 

Infernorennen 2026 – Wechselbad der Gefühle

2010, konnte ich nun endlich mein Diamante-
nes Abzeichen in Empfang nehmen. Unabhängig
davon ist es möglich, drei bronzene Abzeichen 
gegen ein silbernes, und drei silberne Abzeichen
gegen ein goldenes einzutauschen. Somit ziert
jetzt ein bunter Satz an Abzeichen mein Infer-
no-Käppi. Dies war für mich persönlich in die-
sem Jahr besonders wertvoll, da es die letzte 
Gelegenheit war, meinem Vater diese Samm-
lung zu zeigen.
Am Samstag startete der Renntag wie gewohnt. 
Traditionell gutes Wetter und sehr gut präpa-
rierte Pisten. Unser Team SchiKaKo lieferte 
durchweg gute Ergebnisse ab. Durchwegs? Nein,
einer tanzte aus der Reihe. An der denkbar un-
günstigsten Stelle, in der Senke vor dem langen
Gegenanstieg ins Ziel, zog es mir den rechten 
Ski weg. Nach 2-3 Pirouetten saß ich auf dem 
Hosenboden. Weg war das hohe Tempo aus dem
letzten schönen steilen Stück nach Winteregg. 
Statt gleiten war schieben und stöckeln für die
nächsten ca. 250 Meter angesagt. Während zig
Rennfahrer an mir vorbeischossen, wunderte
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Die Vorbereitung auf die neue Rennsaison be-
gann mit einem Lehrgang des Baden-Württem-
bergischen Jugendkaders im Kaunertal. Auf-
grund meines Studiums konnte ich jedoch nicht 
an allen Trainingseinheiten teilnehmen, so-
dass die Vorbereitung leider nicht optimal ver-
lief.
Die ersten beiden Saisonrennen am Kronplatz 
im Riesenslalom und Slalom liefen daher nicht 
wie erhofft. Durch die fehlende Vorbereitung 
konnte ich mein volles Potenzial zu Beginn der 
Saison nicht ausschöpfen.
Im weiteren Verlauf der Saison absolvierte 
ich Trainings- und Rennwochen in Norwegen 
und der Schweiz. Außerdem nahm ich an drei 
bis vier Rennen im Schwarzwald teil. Die Trai-

  Ole Giese: Rückblick auf die Ski-Rennsaison

ich mich über die zwei Helikopter unmittelbar
vor dem Ziel. Hier kann man wirklich nicht mehr
schwer stürzen. Wenn, dann an der Stelle mei-
nes Sturzes, weil hier auch ein durchschnitt-
lich sportlicher Fahrer eine Geschwindigkeit 
von gut 80 km/h erreicht. Da ich ins Ziel hin-
ein im Schritttempo unterwegs war, habe ich 
den „Medizinischen Notfall mit Todesfolge“, wie
es später bezeichnet wurde, aus nächster Nähe
mitbekommen. Kurz darauf wurden das Rennen
und die Party im Zielraum aus Respekt gegen-
über diesem Teilnehmer abgebrochen. Dies wur-
de in den folgenden Stunden unter den Teilneh-
mern ausgiebig diskutiert. Festzuhalten ist: Der 
tragische Vorfall war kein Rennunfall, für den 
womöglich sogar der Veranstalter zur Rechen-
schaft hätte gezogen werden können. 
Die Siegerehrung und das Fest mit Musik und 
Tanz hat später in relativ gewohnter Manier 
stattgefunden.
Es war einer der Tage, an dem mir wieder be-
wusstgeworden ist, wie dankbar wir doch sein 
können. Ich bin mit fast 60 Jahren gesund ge-
nug, um am längsten Abfahrtsrennen der Welt 
teilnehmen zu können. Ich kann mir die Unter-
kunft und den Skipass leisten. Ich bin unter 

nings und Wettkämpfe fanden unter anderem 
in Bernau und am Seibelseckle statt und bo-
ten gute Möglichkeiten, weitere Rennpraxis zu 
sammeln.
Wie bereits in der vergangenen Saison fühlte
ich mich auch in diesem Jahr im Riesenslalom
stärker als im Slalom. Insgesamt konnte ich
im Laufe der Saison wichtige
Erfahrungen sammeln
und mich sportlich
weiterentwickeln.
Nun freue ich mich
bereits auf die
kommende Saison.

Ole Giese

Freunden, habe mit Ihnen zusammen Spaß und 
wir können uns auch über die ernsten Themen 
dieser Welt unterhalten. 
Ich möchte jetzt nicht philosophisch werden, 
aber Skifahren könnte ein gutes Vorbild für 
die Gesellschaft sein. Vorausgesetzt, man hält 
sich an die grundlegenden (Fis-)Regeln. Auf der
Piste Rücksicht nehmen, am Lift nicht drän-
geln, dem vor mir Gestürztem helfen. Das ei-
gene Verhalten hinterfragen und prüfen, was 
man selbst besser machen kann. Und wenn 
ich selbst nicht konzentriert genug bin, stürze 
und deshalb keinen Schwung für den Gegen-
anstieg habe, dann kann ich nicht wutent-
brannt dem Pistenbullifahrer und dem Lift-
personal die Schuld geben.
Übrigens: Unsere tolle Unterkunft hat uns für 
das Inferno 2027 jemand vor der Nase weg-
geschnappt. Aber irgendwo werden wir unter-
kommen. Team SchiKaKo ist auch 2027 wieder 
am Start.

Jan Friess



 können auch Nichtmitglieder gerne teilneh-
men. SCK-Mitglieder oder Familien, bei de-
nen mind. ein Teilnehmer SCK-Mitglied ist, 
werden bei der Anmeldung bevorzugt.

 Aus haftungsrechtlichen Gründen ist die 
Teilnahme ab 16 Jahren möglich. Teilneh-
mer unter 16 Jahren benötigen die Beglei-
tung eines volljährigen Teilnehmers.

Verbindliche Anmeldung:
 Bitte sendet eine E-Mail mit folgenden An-

gaben an sportwart.alpin@sc-kandel.de:
* Vorname und Nachname
* Geburtsdatum
* Mitgliedschaft im SC Kandel e.V. (ja/nein)
* Bettwäsche für 10 CHF (ja/nein)
 Auf Grundlage der eingegangenen Anmel-

dungen erfolgt die Zuteilung der verfügba-
ren Plätze (bei Bedarf nach Eingangsdatum 
der Anmeldung). Insgesamt stehen uns ca. 
40 Betten zur Verfügung. Nach der Zutei-
lung erhaltet ihr eine E-Mail mit der Bitte,

 innerhalb von 10 Tagen 60 % des Buchungs-
preises als Anzahlung auf das Konto des SC 
Kandel e.V. zu überweisen.

Stornierung:
Bei einer Stornierung sind die dem SC Kandel 
e.V. durch das Sportcamp Melchsee-Frutt in 
Rechnung gestellten Kosten zu übernehmen.

Mit Fragen wendet euch jederzeit an
sportwart.alpin@sc-kandel.de

Wir freuen uns auf ein tolles Skiwochenende!

Vorstandschaft SC Kandel e.V.
Frank Kury
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Skiwochenende Melchsee-Frutt im Januar 2027

Informationen und Anmeldung
zum Skiwochenende im Winter 2027
Auch im kommenden Winter möchten wir wie-
der ein gemeinsames Skiwochenende in Melch-
see-Frutt in der Schweiz verbringen.

Hier die wichtigsten Infos im Überblick
Termin:
 Freitag, 15.01.2027, ab ca. 17 Uhr,
 bis Sonntag, den 17.01.2027.
Unterkunft:
 Sportcamp Melchtal (www.sportcamp.ch),
 Zimmer mit 8 Betten und 5 Betten,
 großer Aufenthaltsraum.
Anreise:
 Mit dem eigenen PKW – Fahrgemeinschaf-

ten sind natürlich willkommen. Die Fahrzeit 
beträgt etwa 2,5 Stunden.

Kosten:
239 CHF pro Person, inkl.
* Abendessen am Freitag
* 2 x Frühstück im Sportcamp Melchtal
* Abendessen am Samstag im Bärgbeizli 

Cheselen direkt an der Piste
* 2-Tages-Skipass für das Skigebiet Melch-

see-Frutt inkl. kostenfreie Nutzung Skibus
* Parkplatz im Sportcamp
* für einen Aufpreis von 10 CHF kann Bett-

wäsche zusätzlich gebucht werden, so-
dass kein Schlafsack mitgebracht werden 
muss

* bei Kindern bis 12 Jahre gibt es eine Er-
mäßigung von 40%

Teilnahme:
 Grundsätzlich sind alle Mitglieder des SC Kan-
 del e.V. eingeladen. Sofern Plätze frei sind
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Bike-Wochenende der MTB-Kids

Mit Spaß, Schnitzel und Schokomilch
zur Berghütte Kreuzmoos
Vier Trainer und neun Kinder im Alter von 10 bis
13 Jahren machten sich am Samstag um 12 Uhr 
auf zum diesjährigen Bike-Wochenende des 
SC Kandel. Ziel war die Berghütte Kreuzmoos.
Nach rund drei Stunden Fahrzeit und 18 Kilo-
metern hatten alle die Hütte erreicht. Auf dem
Weg mussten die Kinder 574 Höhenmeter über-
winden, eine starke Leistung, die mit Kuchen 
und Tee belohnt wurde.
Bei bestem Wetter ging es anschließend zu 
einem Spaziergang zum Hünersedelturm.
Um 19 Uhr wartete auf alle ein hervorragen-
des Abendessen: Wirtin Frau Göppert servierte
Schnitzel mit Pommes und Spätzle, und das gro-
ße Hungergefühl nach dem Tag war schnell ver-
gessen. Die Nacht verbrachten wir gemeinsam 
im Massenlager. Gegen Mitternacht kehrte dort 

Ruhe ein. Ein Kind hatte danach einen Tipp für
das nächste Mal: Ohrenstöpsel mitbringen, denn
es gab den einen oder anderen Schnarcher.
Nach einem gemütlichen Frühstück, bei dem 
es für die Kinder extra Schokomilch gab, be-
gann am Sonntag die Heimfahrt. Sie führte uns
über den Kandelhöhenweg zurück in Richtung 
Waldkirch. Unterwegs machten wir einen Ab-
stecher zum Windrad beim Gscheid und be-
staunten von unten seine imposanten Aus-
maße.
Das Wichtigste: Alle kamen mit viel Spaß und 
ohne Verletzungen wieder in Waldkirch an.
Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Göp-
pert für die tolle Bewirtung und vor allem an 
Holger Hummel, der das Wochenende perfekt 
organisiert hat. Eine rundum gelungene Ak-
tion, die sich wiederholen lässt, dann viel-
leicht mit Ohrenstöpseln im Gepäck.
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Action auf dem Woody-Trail
Vor den Sommerferien standen für unsere Moun-
tainbike-Kids zwei besondere Trainingseinhei-
ten auf dem Programm.
Ein echtes Highlight war das Training auf 
dem Woody-Trail. Unter der Anleitung unse-
res Trainers Christian, der sich auf diesem an-
spruchsvollen Gelände bestens auskennt, 
sammelten die jungen Biker wertvolle Erfah-
rungen und konnten ihr fahrtechnisches Kön-
nen weiter verbessern.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf der rich-
tigen Sprungtechnik. Christian erklärte an-
schaulich, worauf es beim sicheren und tech-
nisch sauberen Abspringen und Landen an-
kommt. Teilweise ausgestattet mit Integral-
helmen und Protektoren stellten sich die Teil-
nehmer mutig den verschiedenen Herausfor-
derungen. Mit viel Freude meisterten sie die 
Strecke und gewannen dabei sichtbar an Si-
cherheit und Fahrpraxis.

Das Training war abwechslungsreich, kurz-
weilig und voller Action. Am Ende kehrten alle 
wohlbehalten und mit vielen neuen Eindrü-
cken zum Treffpunkt zurück – ein rundum ge-
lungener Trainingstag.
Den gelungenen Abschluss vor der Sommer-
pause bildete unser „Bike & Grill“ Event. Ge-
meinsam fuhr die Gruppe zum Grillplatz am 
Pfl anzgarten, wo bei leckeren Würstchen und 
kühlen Getränken die erste Hälfte der Saison 
in gemütlicher Runde ausklang. So war das 
letzte Training vor den Schulsommerferien ein 
gelungener Mix aus sportlicher Aktivität und 
einem geselligen Beisammensein.
Nach der Sommerpause, in der manche Kids 
ihre Bikes auch fl eißig bewegt hatten, starte-
ten wir gemeinsam – mit frischer Energie –  
in das regelmäßige Mountainbike-Training bis 
zu den Herbstferien.

Ralf Haberstroh

  Kids-Training Mountainbike
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Nachdem der letzte Schnee geschmolzen war, 
traten auf dem Hausberg wieder die weniger 
erfreulichen Hinterlassenschaften des vergan-
genen Jahres zutage – es war also wieder Zeit 
für die alljährliche Kandelputzete.
Rund 40 Helferinnen und Helfer machten sich 
daher am letzten April-Wochenende daran, We-
ge, Wiesen und Waldränder zu säubern.
Mit dabei waren Mitglieder der Bergwacht, des 
Schwarzwaldvereins, der DGFC Südschwarzwald,
der Kandelhexen sowie des SC Kandel.

  Kandelputzete – MTB-Kids

Auch in diesem Jahr gab es wieder einige 
kuriose Fundstücke. Den inoffi ziellen Titel 
„Fundstück des Tages“ teilten sich diesmal 
eine große Gasfl asche und eine Tresortüre. 
Der Tresor samt Inhalt war leider nicht mehr 
auffi ndbar.
Bei bestem Frühlingswetter klang der Tag 
schließlich mit einem gemütlichen Helferes-
sen an der Bergwachthütte aus.
Einmal mehr zeigte sich: Die Kandelputzete 
ist nicht nur ein wichtiger Beitrag zum Natur-
schutz, sondern auch eine rundum gelungene 
Gemeinschaftsaktion der verschiedenen Ver-
eine.

Ralf Haberstroh

Gemeinsam wurde gesammelt,
geschleppt und sortiert –
mit sichtbarem Erfolg:
Am Ende des Tages
kamen knapp
480 Kilo Müll
zusammen.
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Vom Trail in die Halle –
Mach dich fi t für den Winter!
Du warst im Sommer beim Mountainbiken da-
bei? Stark! Damit du deine Kondition und Be-
weglichkeit über die kalten Monate nicht ver-
lierst, geht es im Winter in der Halle weiter.
Beim Wintertraining des Skiclub Kandel halten 
wir dich fi t für die nächste Bike-Saison und be-
reiten dich optimal auf den Wintersport vor.

SC Kandel Jugendtraining – WhatsApp-Gruppe
Scanne diesen QR-Code mit der Kamera in WhatsApp
oder lade ihn hoch, um dieser Gruppe beizutreten.

Indoortraining für Kids

• Power & Ausdauer:
 Halte deine Form für die nächste Saison auf 

dem Bike oder den Skiern.
• Koordination & Schnelligkeit:
 Verbessere dein Gleichgewicht und deine 

Refl exe durch vielseitige Übungen und Par-
 cours.
• Spiel & Spaß:
 Kein trockenes Zirkeltraining – abwechs-

lungsreiche Sportspiele und Teamgeist ste-
hen im Mittelpunkt.

Schnapp dir deine Sportsachen und komm bei 
uns in der Waldkircher Stadthalle vorbei!

Wo
Stadthalle Waldkirch
Wann
Dienstags von 17:30 bis 19:00 Uhr
Mitbringen
Hallenschuhe, Sportbekleidung & Trinkfl asche
Kontakt/Info
jugend@sc-kandel.de
  
Wir freuen uns auf dich!

Dein Team vom Ski-Club Kandel!
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Unser Vorstand (Stand 09-2026)

.... 1. Vorstand........................................
Dirk Fackler
1.vorstand@sc-kandel.de

.... 2. Vorstand........................................
Carolin Ruf
2.vorstand@sc-kandel.de

.... Ehrenvorsitzender ...............................
Paul Ganter †

.... Kasse................................................
Alexander Ahlers
kasse@sc-kandel.de

.... Schriftführerin ...................................
Annette Sautter
schriftfuehrer@sc-kandel.de

.... Jugendwart .......................................
Christoph Frank
jugend@sc-kandel.de

.... Alpiner Sportwart ...............................
Frank Kury
sportwart.alpin@sc-kandel.de

.... Materialwart ......................................
 Frank Viesel
 materialwart@sc-kandel.de

.... MTB .................................................
Roman Schlosser
mtb@sc-kandel.de

Unsere Skischule

.... Das Skischulteam ..................................
 Hannes Stratz, Anne Roth
 und Antonia Flamm
 skischule@sc-kandel.de

Unsere Termine

Die Termine stehen auf der Homepage und im 
Schaukasten am oberen Ende des Waldkircher 
Marktplatzes.

Ergänzend werden Termine und Berichte auch 
mit dem Email-Newsletter verschickt, für den 
alle Mitglieder automatisch angemeldet sind.

Nichtmitglieder können sich via Homepage in 
den Newsletterverteiler eintragen.

Und sonst noch

.... von Oktober bis Ostern ........................

Konditionstraining/Skigymnastik
in der kleinen Halle der Kastelbergschule
Senioren: Mittwoch, 19:30-20:30 Uhr

Konditionstraining/Skigymnastik
in der Stadhalle
Kinder/Jugend: Dienstag, 18:00-19:00 Uhr  
Erwachsene: Dienstag, 19:00-20:00 Uhr

.... von Ostern bis Oktober ........................

Mountainbiken (Jugend)
Treffpunkt: Parkplatz Baumkronenweg
  Donnerstag, 18:00-19:30 Uhr
 nach den Sommerferien: 17:30-19:00 Uhr

Konditionstraining/Skigymnastik
Treffpunkt Stadion (Tribüne)
Kinder/Jugend: Dienstag, 18:00-19:00 Uhr

Kontakt
Freiburger Str. 27
79183 Waldkirch
mail info@sc-kandel.de
web www.sc-kandel.de

Bankverbindung
Volksbank Breisgau Nord e.G.
IBAN  DE82 6809 2000 0000 1058 05
BIC  GENODE61EMM



Der SC Kandel e.V. dankt allen Inserenten und
   Sponsoren für die großzügige Unterstützung
      und bittet die Mitglieder und Freunde des
        Clubs, diese Firmen zu berücksichtigen!

Wer dieses Heft eingehend studiert stellt fest, dass man beim Ski-Club Kandel nicht nur 
Ski fährt. Der Ski-Club Kandel bietet das ganze Jahr hinweg viele verschiedene Aktivitä-
ten für die gesamte Familie. Besuchen Sie uns unter www.sc-kandel.de.
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In unserem mail-Newsletter informieren wir euch
über unsere Vereinsaktivitäten. Sowohl Ankün-
digungen als auch Nachberichte erscheinen in 
regelmäßigen Abständen, je nach dem wie das 
Abonnement eingerichtet wurde.

Um unseren Newsletter regelmäßig automatisch
per mail zu erhalten, gelangt ihr auf der Vereins-
homepage (www.sc-kandel.de) über den Be-
reich „News“ zur „Newsletteranmeldung“.

Unser mail-Newsletter – über aktuelle Vereinsaktivitäten informiert sein:

Jedem Interessierten wird hier freigestellt, in
welchen Abständen er den mail-Newsletter er-
halten möchte.

Probiert es einfach aus! Änderungen und Ab-
meldung sind jederzeit möglich.
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SC Kandel e.V.

www.sc-k
andel.de

Skikurs-Programm
DSV Ski- & Snowboardschule SC Kandel

2026           2027
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Einteilung Kursklassen
Die richtige Einstufung des Fahrkönnens ist eine wichtige Voraussetzung fü r einen erfolgreichen
Kursverlauf. Sollten Sie sich nicht sicher sein, welche Kursklasse fü r Sie oder Ihr Kind die Rich-
tige ist, beraten wir Sie gerne. Wir behalten uns vor, die Teilnehmer unabhängig von den jeweils 
gebuchten Kursklassen nach den ersten Stunden in geeignete Gruppen zusammenzufassen.

Ski alpin

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

L1 Mini
(4-5 Jahre)

Keine Vorkenntnisse nötig. Stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Ski. Eine erwach-
sene Bezugsperson sollte für Not-
fälle in Kursnähe bleiben.

Bewege dich auf dem Ski, steige den Berg hinauf 
und fahre deine ersten kleinen Abfahrten und 
einzelne Kurven. Lerne deine Geschwindigkeit im 
fl achen Gelände zu regulieren und aus der Fahrt 
heraus anzuhalten.

L1 Maxi
(ab 6 Jahren)

Fortge-
schrittene

L2 Sicheres Bremsen und Anhalten 
auf fl achen Hängen.

Fahre rhythmisch die ersten aneinandergereih-
ten Pfl ugkurven in unterschiedlichem Gelände 
und sammle erste Lifterfahrungen.

L3 Sicheres und eigenständiges Lift- 
fahren, Pfl ugbögen auf fl achen 
Hängen.

Fahre in zunehmend paralleler Skistellung.

Könner L4
(ab 8 Jahren)

Parallele Skistellung bei großen 
Radien.

Fahre Kurven in paralleler Skistellung, erlerne 
verschiedene Schwungtechniken, insbesondere 
Carven, fahre problemlos auch in steilerem Ge-
lände.

L5 Paralleles Kurvenfahren, auch in 
steilem Gelände, Carvingtechnik.

Übe sportliches und situationsangepasstes Ski-
fahren bei allen Schneeverhältnissen, verbessere 
individuell deine Carving-Technik.

Snowboard

Könnerstufe Leistungsgruppe Voraussetzung Kursinhalte

Anfänger A
(ab 8 Jahren)

Keine Vorkenntnisse nötig, stehe 
das erste Mal mit viel Freude und 
Spaß auf dem Board.

Sammle erste Erfahrungen mit dem Snowboard, 
erlerne den Basisschwung und starte erste 
Liftversuche.

Tagesskiausfahrten in die Schweiz
(für Kinder ab L4/10 Jahre)

Ausfahrt: Grindelwald, Samstag, 13.02.2027
Kosten: 70 Euro für Mitglieder, 90 Euro für Nichtmitglieder
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Skikurstermine 2026/2027

Adventskurs 05./06.12.2026

Neujahrskurs 02./03.01.2027

Wochenendkurs 1 09./10.01.2027
Ausweichtermin 16./17.01.2027

Wochenendkurs 2 23./24.01.2027

Wochenendkurs 3 20./21.02.2027
Ausweichtermin 27.02./28.02.2026

Bitte beachten Sie: Fällt ein Skikurs aus, versuchen wir, zeitnah einen Ausweichtermin anzubieten. In diesem Fall werden die 
Teilnehmenden des ausgefallenen Kurses per E-Mail über den Ausweichtermin und die entsprechenden Anmeldeformalitäten infor-
miert. Eine automatische Anmeldung oder Platzreservierung erfolgt nicht.

Kurszeiten

10:00-15:15 Uhr (Mittagspause 12:15-13:00 Uhr – Betreuung durch die Eltern)

Kursgebühren

Mitglieder 50 Euro, Nichtmitglieder 70 Euro.
Die Kursgebühr wird wenige Tage vor Kursbeginn per Lastschrift eingezogen.
Bitte beachten Sie hierzu unsere AGBs.

Anmeldemodalitäten 2026/2027

Anmeldung
Die Anmeldung zu den jeweiligen Kursen kann ab 16. November 2026 über die Homepage www.
sc-kandel.de erfolgen oder persönlich beim Brettlemarkt am 15. November 2026.
Die Zahl der Teilnehmer muss zur Sicherstellung der Qualität der Kurse begrenzt werden.
Bei Fragen zur Online-Anmeldung senden Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-kandel.de. 

Vorrang für Mitglieder bei der Anmeldung
Um unseren Mitgliedern einen Kursplatz zusichern zu können, nehmen wir exklusiv ab 18. Okto-
ber 2026 Kursanmeldungen per Email (skischule@sc-kandel.de) oder über die Homepage (www.
sc-kandel.de, Rubrik „Skischule“) entgegen. Diese Möglichkeit besteht nur für Mitglieder des 
Vereins – ein Abgleich mit der Mitgliederliste wird vorgenommen! Anmeldungen von Nichtmit-
gliedern werden in dieser Zeit leider nicht berücksichtigt.

ACHTUNG: An Wochenenden mit großem Besu-
cherandrang kann es kurzfristig zu einer Sper-
rung der Zufahrtsstraßen auf den Kandel kom-
men. Hierauf haben wir als Skiclub leider keinen 
Einfl uss und übernehmen entsprechend keine 
Verantwortung. Wir sind gemeinsam mit ande-
ren betroffenen Vereinen, der Stadt Waldkirch, 
den angrenzenden Gemeinden, dem Ordnungs-
amt und den Landkreisen auf der Suche nach 
Lösungen. Die Gespräche dauern zum aktuellen 
Zeitpunkt noch an.



Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt über die Plattform auf unserer
Internetseite www.sc-kandel.de
Hier erfahren Sie, welche Kurse noch buchbar sind und 
können Ihre Anmeldung direkt und unkompliziert vor-
nehmen. Wir behalten uns vor, die Kursteilnehmer je 
nach Leistungsstand in unterschiedliche Gruppen ein-
zuteilen, unabhängig von der ursprünglichen Anmel-
dung. Bei Fragen, Unklarheiten, Wünschen und Kritik 
schreiben Sie uns bitte eine Email an skischule@sc-
kandel.de 

Teilnahmegebühren

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist in der Regel
kostenpfl ichtig. Die Teilnahmegebühren werden nach 
Anmeldung, noch vor Kursbeginn per Lastschrift ein-
gezogen. Hierfür wird das bei der Onlineanmeldung 
hinterlegte Konto verwendet.
Während der Veranstaltung können zusätzliche Kosten 
entstehen (z.B. für Liftkarten). Diese Kosten sind vom 
Teilnehmer vor Ort in BAR zu begleichen. 

Lastschrift

Gläubiger-Identifi kationsnr.: DE20ZZZ00001019661 
Mandatsreferenz: Skikurs SC Kandel e.V. 
Mit Akzeptanz der Teilnahmebedingungen wird die 
Skischule SC Kandel e.V. widerrufl ich ermächtigt, Zah-
lungen vom hinterlegten Konto des Teilnehmers mit-
tels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weist der Teil-
nehmer sein Kreditinstitut an, die von der Skischule 
SC Kandel e.V. auf sein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: innerhalb von acht Wochen, beginnend mit 
dem Belastungsdatum, kann die Erstattung des be-
lasteten Betrages verlangt werden. Es gelten dabei 
die mit dem Kreditinstitut des Teilnehmers vereinbar-
ten Bedingungen. 

Zurückziehen der Anmeldung,
Umbuchung, Stornierung:

Umbuchungen oder Stornierungen sind ausschließlich
nach persönlicher Absprache mit dem Organisations-
team der Skischule möglich. Es fallen folgende Kosten 
für den Teilnehmer an:
• Stornierung bis eine Woche vor Veranstaltungsbe- 
 ginn: 50% der Kursgebühr 
• Spätere Stornierung: 100% der Kursgebühr
Fallen Teilnehmer krankheits- oder verletzungsbedingt
kurz vor oder während eines Kurses aus, besteht kein 
Anspruch auf Kostenrückerstattung. Nicht in Anspruch
genommene einzelne Kurstage können nicht nachge-
holt werden.

Verschiebung/Absage von Veranstaltungen,
Kostenrückerstattung 

Eine auch kurzfristige Verschiebung oder Absage eines
Kurses aufgrund ungünstiger Wetter- oder Schneelage 
oder bei zu geringer Teilnehmerzahl bleibt vorbehal-
ten. Alle angemeldeten Teilnehmer werden hierüber so
früh wie möglich über die Homepage oder – soweit 
bekannt – per E-Mail informiert. 
Bereits eingezogene Gebühren werden, falls eine Teil-
nahme dann nicht mehr möglich ist, vollumfänglich 
rückerstattet. 

Versicherung

Nur die Teilnehmer, die Mitglieder im Ski-Club Kandel 
e.V. Waldkirch sind, sind ü ber den Badischen Sport-
bund gegen Unfall versichert. Nicht-Mitglieder haben 
während des Skikurses keinen Versicherungsschutz. 
Die Aufsichtspfl icht erstreckt sich nur auf die Kurs-
dauer.
Wir lehnen jede Haftung fü r Schäden oder Krankheit, 
die während des Kurses entstehen, ab.

Allgemeine Geschäftsbedingungen – bitte sorgfältig lesen!

gunnar-assmy , fotolia.de
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Die Skisportschule des SC Kandel e.V. 

Für Kinder und Jugendliche, welche bereits auf dem Niveau der Leistungsgruppe L4 Skifahren 
können, gibt es zur weiteren Verbesserung des eigenen skifahrerischen Könnens die Möglichkeit 
zur Teilnahme an den Trainingsterminen der Skisportschule des SC Kandel e.V.
In alters- und leistungsgerechten Gruppen geben unsere Trainer ihr Wissen an Euch weiter. 
Neben der Verbesserung der eigenen Skitechnik steht hierbei auch ganz stark der gemeinsame 
Spaß am Skifahren mit gleichaltrigen Kindern und Jugendlichen im Mittelpunkt der Trainings-
einheiten.

Trainingsinhalte
Wer den Parallelschwung in allen Geländeformen und Schneebedingungen beherrscht, kann 
bei uns das sportliche Skifahren bis zur Rennlauftechnik erlernen. Das Training beinhaltet 
sportliches Fahren bei allen Schneebedingungen, freies Skifahren, Variantenskifahren, Carving-
Technik, Riesenslalomtraining etc.

Unsere Trainer
Unsere Trainer haben Rennlauferfahrung oder sind aktive DSV-Skilehrer aus unserer Vereinsski-
schule.

Trainingszeiten
Das Training der Skisportschule fi ndet je nach Schneelage immer samstags von 09:00 bis 
12:30 Uhr auf dem Kandel statt. Bei ausreichend Schnee gibt es in den Schulferien zusätzliche 
Trainingstermine.

Koordination und Anmeldung
Die Koordination des Trainings der Skisportschule bzw. die Anmeldung zu den einzelnen Trai-
ningsterminen fi ndet über das Vereinslogistik-Portal statt – www.sc-kandel.de, Rubrik „Ski-
sportschule“.
Die Kursgebühren werden ebenfalls auf der Homepage hinterlegt.

Interesse?
Bei Interesse an der Teilnahme an der Skisportschule in der Wintersaison 2026/2027 sende 
bitte eine Mail an skisportschule@sc-kandel.de.
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Bitte deutlich in Blockschrift schreiben. Ihre Unterschrift ermächtigt uns zum Bankeinzug.

Bitte schicken Sie die ausgefüllte Beitrittserklärung an
SC Kandel e.V., Mitgliederverwaltung, Freiburger Str. 27, 79183 Waldkirch

Unsere Jahresmitgliedsbeiträge
Erwachsene 24,- Euro, Ehepartner 16,- Euro, Kinder/Jugendliche (bis 18 Jahre) 20,- Euro

Hinweise
• Adressänderungen, Änderungen der Bankverbindungen etc. können Sie gerne per Mail an
 mitgliederverwaltung@sc-kandel.de senden. Sie erhalten von uns eine Bestätigungsmail.
• Vereinsaustritte müssen mit dreimonatiger Kündigungsfrist zum Ende unseres Geschäfts- 
 jahres schriftlich an obige Postadresse gesendet werden; unser Geschäftsjahr endet jeweils 
 am 30.09. eines Jahres.
• Mit Ihrer Unterschrift akzeptieren Sie die Datenschutzerklärung, die Sie auf unserer Home-
 page unter www.sc-kandel.de nachlesen können.

Name

Straße

Geb.datum

E-Mail Telefon

PLZ, Ort

Vorname

Bank

IBAN

Ort

BIC

Kontoinh.

Datum Unterschrift

Ski-Club Kandel e.V. Beitrittserklärung

Gläubiger-Identifi kationsnummer: DE20ZZZ00001019661 – Mandatsreferenz: SC Kandel e.V.
SEPA-Lastschriftmandat: Ich ermächtige den SC Kandel e.V. wiederkehrende Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von 
dem „SC Kandel e.V“. auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.


weibl. 

männl.

394139

Mitglied werden?im SC Kandel?
auch online!www.sc-kandel.de

BITTE ONLINE AUSFÜLLEN
E AUSFÜLLENÜLLEN

ONLINE AUSFÜL
BITTE ONLINE
Kontoinh.

BITTE 
Datum



FIS-Verhaltensregeln für Skifahrer und Snowboarder

1. Rücksicht auf die anderen Skifahrer und Snowboarder
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss sich so verhalten, dass er keinen anderen gefährdet 
oder schädigt.

2. Beherrschung der Geschwindigkeit und der Fahrweise
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss auf Sicht fahren. Er muss seine Geschwindigkeit und 
seine Fahrweise seinem Können und den Gelände-, Schnee- und Witterungsverhältnissen so-
wie der Verkehrsdichte anpassen.

3. Wahl der Fahrspur
Der von hinten kommende Skifahrer und Snowboarder muss seine Fahrspur so wählen, dass er 
vor ihm fahrende Skifahrer und Snowboarder nicht gefährdet.

4. Überholen
Überholt werden darf von oben oder unten, von rechts oder von links, aber immer nur mit 
einem Abstand, der dem überholten Skifahrer oder Snowboarder für alle seine Bewegungen 
genügend Raum lässt.

5. Einfahren, Anfahren und hangaufwärts Fahren
Jeder Skifahrer und Snowboarder, der in eine Skiabfahrt einfahren, nach einem Halt wieder 
anfahren oder hangaufwärts schwingen oder fahren will, muss sich nach oben und unten ver-
gewissern, dass er dies ohne Gefahr für sich und andere tun kann.

6. Anhalten
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss es vermeiden, sich ohne Not an engen oder unüber-
sichtlichen Stellen einer Abfahrt aufzuhalten. Ein gestürzter Skifahrer oder Snowboarder muss 
eine solche Stelle so schnell wie möglich freimachen.

7. Aufstieg und Abstieg
Ein Skifahrer oder Snowboarder, der aufsteigt oder zu Fuß absteigt, muss den Rand der Ab-
fahrt benutzen.

8. Beachten der Zeichen
Jeder Skifahrer und Snowboarder muss die Markierung und die Signalisation beachten.

9. Hilfeleistung
Bei Unfällen ist jeder Skifahrer und Snowboarder zur Hilfeleistung verpfl ichtet.

10. Ausweispfl icht
Jeder Skifahrer und Snowboarder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, 
muss im Falle eines Unfalles seine Personalien angeben.
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Anmeldestellen 
Brettlemarkt am 15. November 2026, im Rahmen des Waldkircher Winteropenings.

Internet: ab 16. November 2026 – für alle

   ab 18. Oktober 2026 – nur für Mitglieder

Anmeldungen sind online oder per Email an skischule@sc-kandel.de möglich.

So fi nden Sie uns auf dem Kandel

Nicht vergessen!
Bitte sorgen Sie dafür, dass Ihre Kinder für Liftkarten ausreichend Geld dabei haben (ca. 20 
Euro)! Mit den kleineren Kindern wird jeden Tag eine Halbzeitpause gemacht, in der sie sich 
mit eigener Verpfl egung stärken können.
Zu allen Kursen (auch Minis) bitte passende Skistöcke mitbringen! Die Ski- bzw. Snowboard-
bindung muss auf den Kursteilnehmer eingestellt sein. Ohne eine funktionstüchtige Ausrüs-
tung ist die Teilnahme am Kurs nicht gewährleistet. Das Tragen eines Skihelms ist Pfl icht! 
In den Kursen L4 und L5 empfehlen wir zusätzlich das Tragen von Protektoren. Ski- und Snow-
boardverleih, sowie Service bieten die ortsansässigen Sportgeschäfte.

Überprüfen Sie die Ausrüstung! 
Bitte denken Sie an die vielen Kleinigkeiten, die auf 1200m Höhe im Schnee so wichtig sein 
können! Warme und nässebeständige Kleidung, sowie Handschuhe, Sonnenschutz und Skibril-
le, Taschentücher etc. Auch Kinderski gehören richtig gewachst, sie drehen dann besser und 
der Erfolg stellt sich schneller ein.
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„Zu den schönsten Wanderungen im Kaiser-
stuhl darf gerne der Badbergpfad gezählt 
werden. Neun eifrige Wandersleute aus dem 
SC Kandel haben diesen herrlichen Wanderweg 
am letzten Maiwochenende 2026 bewandert. 
Zur An- und Abfahrt haben wir uns für den 
ÖPNV entschieden. So waren wir von Anfang 
an sicher und ohne langes Warten gemeinsam 
unterwegs durch das Eichstetter Tal über die 
Trocken- und Halbtrockenrasen des Badbergs 
nach Oberbergen und zum  Bahnhof bis nach 

  Schwarzwaldwandern

Oberrottweil, wo wir noch pünktlich vor dem 
Regen die Bahn nach Breisach erreicht ha-
ben. Von dort ging es über Freiburg zurück 
nach Waldkirch.
Zwischendurch konnten wir spontan am Fuß 
des Badbergs noch ein Gläschen Kaiserstühl-
ler Weins genießen.
Alles in allem ein perfekter, entspannter Wan-
dersonntag.

Michael Hacker



würde. Im tiefen Schnee führte die Tour über 
die Weite des Hochmoors, durch mystische Wol-
ken und vorbei am verschneiten Winterwald. 
Über die Höhe ging es weiter in Richtung 
Fensterliwirt. Und dann zeigte sich der Win-
ter von seiner schönsten Seite: Die Wolken ris-
sen auf, blauer Himmel und strahlende Sonne 
kamen zum Vorschein und ließen die weißen 
Bäume besonders eindrucksvoll leuchten. Zum
Abschluss mobilisierten alle beim kleinen 
Anstieg von der Kapelle zur Bergwacht noch 
einmal die letzten Kräfte.

Nur wenige Tage später, am 17. Januar, führte
eine ganz besondere Schneeschuhtour rund um 
den Thurner. Rund zweieinhalb Stunden ging 
es vom Langlaufzentrum aus durch die winter-
liche Landschaft und entlang des Pfades des Kul-
turvereins St. Märgen. Besonders war diesmal 
nicht nur die Strecke, sondern vor allem die
Gruppe: Die Tour war ein Weihnachtsgeschenk
der Kinder und Schwiegerkinder an ihre Eltern. 
Dabei gab es auch ein schönes Wiedersehen 
mit dem SC Kandel, denn einige der „Jungen“ 
hatten vor vielen Jahren in unserer DSV-Ski-
schule das Skifahren gelernt. Entsprechend groß
war die Wiedersehensfreude – und am Ende 
wurde gemeinsam auf einen sportlichen und 
zugleich sehr lustigen Tag angestoßen.
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Schneeschuhwinter 2026

Besondere Naturerlebnisse im Schwarzwald
Gleich dreimal konnten wir im Januar und Fe-
bruar 2026 mit unseren Schneeschuhen die win-
terliche Landschaft des Schwarzwaldes genie-
ßen – und jede Tour hatte dabei ihren ganz 
eigenen Reiz.
Den Auftakt machte am 11. Januar eine Schnee-
schuhtour auf dem Kandel. Schon beim Par-
ken zeigte der „Berg der Kräfte“, dass an die-
sem Nachmittag etwas Kondition gefragt sein
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Unsere dritte Tour am 15. Februar stand zu-
nächst auf der Kippe. Eigentlich schien eine 
Absage unumgänglich, doch in der Nacht zum 
Sonntag kam der ersehnte Schnee. Für eine 
Tour auf dem Kandel reichte es zwar nicht, da-
für erwartete uns oberhalb von St. Märgen zwi-
schen Spirzen und St. Märgen ein echtes 
„Winterwonderland“. Frischer Schnee hatte die
Landschaft vollkommen verwandelt, die Wol-
ken verzogen sich und bei blauem Himmel und
Sonnenschein eröffneten sich fantastische Aus-
blicke über den weißen Schwarzwald. Son-
nenbrillen waren an diesem Nachmittag tat-
sächlich genauso gefragt wie Schneeschuhe.
Nach rund zweieinhalb Stunden durch die ver-
schneiten Felder endete die Tour mit glückli-
chen und lachenden Gesichtern.

Drei Touren, drei ganz unterschiedliche Erleb-
nisse – tiefer Schnee und mystische Wolken
auf dem Kandel, eine besondere Familien- und
Wiedersehenstour am Thurner und schließlich
strahlendes Winterwetter rund um St. Märgen.
Sie alle haben wieder gezeigt, wie schön es 
ist, den Schwarzwald im Winter abseits der 
bekannten Wege gemeinsam zu erleben.
Vielen Dank an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer für die Begeisterung, die sportlichen 
und lustigen Momente und die schönen ge-
meinsamen Stunden im Schnee.
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Bericht:
Schneeschuhtour 11.01.2026 | Kandel

Am Sonntagnachmittag (11.01.2026) traf sich 
eine Gruppe voll motivierter Schneefreunde 
zr Schneeschuhtour auf dem Kandel.
Der „Berg der Kräfte“ forderte schon beim Par-
ken Einsatz, anschliepend wurden vor allem 
Kraft und Kondition vom hohen Schnee ge-
fordert. Über die Weite des Hochmoors ging es 
durch mystische Wolken am Winterwald vorbei, 
dann über die Höhe zum Fensterliwirt.
Ein besonderes Naturerlebnis mit weißen Bäu-
men – und aus den Wolken kamen dann blauer 
Himmel und strahlende Sonne zum Vorschein. 
Am Ende der Tour wurden nochmals über den 
kleinen Anstieg von der Kapelle zur Bergwacht 
die verbleibenden Kräfte mobilisiert.
Danke an alle Teilnehmer für diesen besonders 
schönen Nachmittag mit so viel Begeisterung 
im Schnee.
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Bericht:
Schneeschuhtour 17.01.2026 | Thurner

Was für ein wunderschönes Weihnachtsge-
schenk!
Am Samstag, 17.01.2026, sind wir bei „sonni-
gen Wolken“ am Thurner gelaufen.
Vom Langlaufzentrum ging es auf eine ca. 2,5-
stündige Schneeschuhwanderung rund um den 
Thurner und den Pfad des Kulturvereins St. 
Märgen.
Die Besonderheit waren die Teilnehmer, denn 
die Eltern der Familien haben diese Tour von 
ihren Kindern und Schwiegerkindern zu Weih-
nachten geschenkt bekommen.
Als Tourguide habe ich mich sehr über die Ver-
bundenheit zum SC Kandel e,V. gefreut, denn 
die „Jungen“ haben vor vielen, vielen Jahren 
in unserer DSV-Skischule das Skifahren erlernt. 
Die Wiedersehensfreude war groß und darauf
haben wir am Ende natürlich gemeinsam ange-
stoßen.
Vielen Dank für die vielen sportlichen und lus-
tigen Momente.

Bericht:
Schneeschuhtour 15.02.2026 | St. Märgen

„Winterwonderland“
Eigentlich war eine Absage unumgänglich, aber
dann hat es in der Nacht zum Sonntag oben 
genug geschneit und – hurra!! – wir konnten 
auf unsere Schneeschuhtour gehen.
Nicht auf dem Kandel, hier reichte der Schnee 
leider nicht, aber oberhalb von St. Märgen fan-
den wir eine traumhaft schöne und vollkom-
men verschneite Winterlandschaft vor. Alle be-
geisterten Teilnehmer brauchten dann sogar 
ihre Sonnenbrillen, denn auch die Wolken ver-
zogen sich und die Sonne schien bei blauem 
Himmel. Dazu eine unbeschreiblich schöne Aus-
sicht in den „weißen Schwarzwald“.
Was für ein „Winterwonderland“ und wunder-
schönes Naturerlebnis haben wir an diesem 
Sonntag-Nachmittag genießen dürfen.
Nach zweieinhalb Stunden Schneeschuhtour 
über die Schneefelder zwischen Spirzen und 
St. Märgen beendeten wir unser Naturerleb-
nis glücklich und mit lachenden Gesichtern.
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Der Nordhang – ein Stück Skigeschichte am Kandel

Wer heute vom Seerosenteich in Richtung Nord-
hang schaut, sieht vor allem einen steilen, offe-
nen Hang. Doch die Fläche ist mehr als nur ein 
Stück Landschaft am Kandel. Der Nordhang ist 
ein Ort mit Geschichte – und war über viele 
Jahrzehnte eng mit dem Skisport des SC Kan-
del verbunden.
Bereits 1934 wurde der Nordhang für den Ski-
sport ausgehoben. Die Initiative ging auf den 
Gewerbelehrer Hess zurück, weshalb der Hang 
zunächst auch „Hess-Hang“ genannt wurde. In
den folgenden Jahren entwickelte sich die Stre-
cke zu einem wichtigen Austragungsort für Ski-
rennen. 1944 fand der 1. große Kandeltorlauf
statt. Nach dem Krieg wurde der Hang nochmals
verlängert, ehe er am 29.02.1948 der mit einem 
großen Kandeltorlauf eingeweiht wurde.
Der Nordhang galt als anspruchsvoll und steil. 
Besonders das bis heute bekannte „Kanonen-
rohr“ prägte den Charakter der Strecke und ver-
langte den Fahrerinnen und Fahrern einiges ab.
Bis 1973 wurde der Große Kandeltorlauf am 
Nordhang ausgetragen, ehe die Rennen aus 
technischen Gründen an den Schwarzmoos ver-
legt wurden.

Wie anders der Rennbetrieb damals aussah, 
zeigen alte Vereinsaufnahmen. Skilifte, Kunst-
schnee oder elektronische Zeitmessung waren 
keineswegs selbstverständlich. Vieles musste
von Hand vorbereitet werden: Schnee zusam-
mentragen, die Strecke herrichten, Tore setzen 
und die Abfahrt sichern. Gerade diese gemein-
schaftliche Arbeit gehörte ebenso zum Ver-
einsleben wie die Rennen selbst.
Auch die späteren „Wurst-und-Wecken-Rennen“,
die regelmäßig zum Abschluss der Skikurse 
stattfanden, zeigen, dass am Kandel nicht nur 
um Zeiten und Platzierungen gefahren wurde.
Der Nordhang war immer auch Treffpunkt, Trai-
ningsgelände und ein Ort, an dem Vereinsle-
ben stattfand.
Dass diese Geschichte bis heute sichtbar bleibt,
ist dem traditionellen Nordhangmähen zu ver-
danken. Auch 2025 trafen sich am 15. Novem-
ber, einen Tag vor dem Brettlemarkt, wieder 
einige unermüdliche Teilnehmer der Skitouren-
gruppe am Seerosenteich. Unter der Leitung von
Manfred Hamann-Waidner wurde der Nordhang 
von hohem Gras und kleinwüchsigen Sträu-
chern befreit.
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Das Nordhangmähen ist dabei längst mehr als 
nur ein Arbeitseinsatz. Es trägt wesentlich da-
zu bei, die Fläche offen zu halten und damit 
diesen besonderen Teil der Kandellandschaft zu
erhalten. Die Maßnahme ist vom Landschafts-
erhaltungsverband des Landkreises Emmendin-
gen genehmigt und wird mit Fördergeldern un-
terstützt.
Nach getaner Arbeit gehört, wie schon seit vie-
len Jahren, auch das gesellige Beisammensein 
dazu. Im Gasthaus Altersbach wartet auf die Hel-
ferinnen und Helfer ein zünftiges Vesper, das 
vom SC Kandel spendiert wird.
Und so kann der Winter kommen. Wer sich bei 
ausreichender Schneelage an die Abfahrt über 
den Nordhang mit seinem rassigen Kanonen-
rohr wagt, darf sich über einen frisch freige-
schnittenen und gepfl egten Hang freuen.
So verbindet das Nordhangmähen bis heute Ver-
gangenheit und Gegenwart: Die großen Kandel-
torläufe sind Geschichte – der Hang aber ist ge-
blieben. Und mit jedem Arbeitseinsatz wird da-
für gesorgt, dass dieses Stück Vereins- und Ski-
geschichte auch für kommende Generationen 
sichtbar bleibt.

Ein großer Dank gilt deshalb allen Helferinnen 
und Helfern der Skitourengruppe, die diese Tra-
dition Jahr für Jahr am Leben halten.
Nordhang – Zahlen, Daten & Besonderheiten
• 1934: Anlage des Nordhangs, zunächst als 

„Hess-Hang“ bezeichnet. 
• 1944: 1. Großer Kandeltorlauf am Nordhang. 
• 1947/48: Erweiterung des Hangs; großer Kan-
 deltorlauf zur Einweihung am 29.02.1948. 
• Charakter: steilste Skiabfahrt am Kandel und 

oberster Teil der ehemaligen Talabfahrt nach 
Waldkirch. 

• Besonderheit: das bis heute bekannte Kano-
nenrohr. 

• Großer Kandeltorlauf: galt l.t Vereinsüber-
lieferung als eines der schwersten Rennen 
im Schwarzwald und wurde teilweise inter-
national besetzt. 

• bis 1973: Austragung des Großen Kandel-
torlaufs am Nordhang; danach Verlegung an 
den Schwarzmooshang. 

• 1950: konkrete Planung eines Sessellifts zum 
Kandelgipfel; geschätzte Kosten 150.000 DM. 

• bis heute: traditionelles Nordhangmähen zur 
Offenhaltung und zum Erhalt der Skiabfahrt.
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Nach einem langen Arbeitstag noch einmal 
raus, den Kopf frei bekommen und gemeinsam 
eine Runde durch den Wald drehen?
Dann komm zu unserem Nordic Walking nach 
Feierabend!

 Jeden Dienstag um 18:30 Uhr
 treffen wir uns an der Stadthalle Waldkirch
 und sind etwa eine Stunde
 gemeinsam unterwegs.
Unsere Strecken führen über Forstwege, et-
was Asphalt und auch den ein oder anderen 
Trail. Mitmachen kann jeder – mit oder ohne 
Nordic-Walking-Stöcke.
Einfach vorbeikommen und mitlaufen!

Bei Fragen: michael@bumhacker.de

  Nordic Walking nach Feierabend

Auch wenn draußen noch kein Schnee liegt –
wir bereiten uns schon ab den Herbstferien vor!
Unsere Skigymnastik in der Halle bringt Schwung
in die kalte Jahreszeit. In einer kleinen, freund-
lichen Gruppe von 6 bis 12 Personen trai-
nieren wir gezielt Kraft, Beweglichkeit und Ge-
schicklichkeit.
Mit abwechslungsreichen Übungen stärken wir
Muskulatur und Gelenke, verbessern die Koor-
dination und steigern die Ausdauer – damit wir

  Fit durch den Winter – Skigymnastik ab 45

auf der Piste und auch im Alltag sicher und fi t 
unterwegs sind. Dabei kommt auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz: Nach dem Sport treffen 
wir uns zum Pinsa- oder Flammkuchenessen 
und genießen das eine oder andere Bierchen.

Ob langjährige Wintersportler oder Neueinstei-
ger – alle machen mit, so wie es für sie passt. 
So bleiben wir aktiv und kommen gemeinsam 
gesund und gut gelaunt durch den Winter!



Wie außergewöhnlich die Dimensionen dieses 
Sports sind, wurde an diesem Abend schnell 
deutlich. Beim Zugspitz Ultratrail 2024 bewäl-
tigte Stephan beispielsweise 106 km und mehr
als 5.000 hm – in einer Zeit von gut 21 Stun-
den. Zuvor und danach führten ihn seine Wett-
kämpfe unter anderem zum Hochkönig, ins Zil-
lertal, zum Eiger, an den Wildstrubel und rund 
um den Monte Rosa.
Dabei sind solche Läufe weit mehr als nur eine
Frage der körperlichen Fitness. Wer über viele
Stunden und teilweise durch die Nacht in an-
spruchsvollem alpinem Gelände unterwegs ist,
benötigt Ausdauer, Disziplin und eine enorme
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SCK-Vortrag „Ultra Trail Running“

Wenn Ausdauer auch Kopfsache ist
Am 25. April 2026 war Stephan Hug zu Gast 
und nahm die Besucherinnen und Besucher in
der Festhalle Siensbach mit in die faszinie-
rende Welt des Ultra Trail Runnings.
Stephan Hug ist dabei keineswegs schon immer 
Ultraläufer gewesen. Seine sportliche Laufbahn
führte ihn zunächst über Fußball und Tennis 
zum Mountainbiken und Rennradfahren, bevor
er schließlich seine Leidenschaft für lange Läufe
im Gebirge entdeckte. Was ihn daran bis heute
fasziniert, ist die Mischung aus sportlicher Her-
ausforderung, Naturerlebnis und der Möglichkeit,
beim Laufen vollkommen abzuschalten.
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mentale Stärke. Stephan berichtete offen da-
von, wie wichtig es ist, sich die Kräfte einzu-
teilen, auch schwierige Phasen zu überwinden
und weiterzulaufen, wenn der Körper längst 
signalisiert, dass es eigentlich genug wäre.
Ein weiterer besonderer Höhepunkt seiner sport-
lichen Laufbahn war der Transalpine Run 2025.
Statt eines einzigen langen Wettkampftages 
warten dort mehrere anspruchsvolle Etappen 
hintereinander – Tag für Tag neue Kilometer 
und Höhenmeter und damit eine ganz eigene 
Herausforderung für Körper und Kopf.
Doch bei aller Anstrengung wurde im Vortrag 
auch deutlich, warum Stephan immer wieder 
an den Start geht. Es sind nicht allein Zeiten, 
Platzierungen oder zurückgelegte Kilometer, die
ihn antreiben. Entscheidend sind die intensiven
Erlebnisse unterwegs: beeindruckende Land-
schaften, das gemeinsame Laufen mit Gleich-
gesinnten und jenes besondere Hochgefühl, 
das sich nach langen Stunden und überwun-
denen Schwierigkeiten einstellt.
Genau diese Begeisterung sprang an diesem 
Abend auf das Publikum über. Mit vielen per-
sönlichen Eindrücken und Erfahrungen vermit-
telte Stephan, was Menschen dazu bringt, frei-
willig über 50, 80 oder sogar mehr als 100 
Kilometer durch die Berge zu laufen.
So wurde der Abend beim SC Kandel zu einer
eindrucksvollen Hommage an Ausdauer, men-
tale Stärke, Mut und Disziplin – und zugleich 
zu einem spannenden Blick in eine Sportwelt, 
in der Grenzen immer wieder neu ausgelotet 
werden.
Vielen Dank an Stephan Hug für den persön-
lichen und beeindruckenden Einblick in sein 
außergewöhnliches Hobby und einen spannen-
den Abend beim SC Kandel.
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Senioren

Auch in diesem Jahr war unsere Senioren-
sportgruppe wieder mit viel Freude und En-
gagement aktiv. Bei uns stehen nicht nur Be-
wegung und Fitness im Vordergrund, sondern 
vor allem auch die Gemeinschaft und der Spaß 
miteinander.
In den Wintermonaten treffen wir uns regelmä-
ßig zur Gymnastik bei Annette. Mit abwechs-
lungsreichen Übungen werden Beweglichkeit,
Kraft und Koordination trainiert. Dabei geht es
keineswegs darum, Höchstleistungen zu er-
reichen – jeder macht so viel, wie es ihm gut-
tut. Und wenn es bei der einen oder anderen 
Übung einmal etwas knirscht oder zwickt, wird
das mit einer guten Portion Humor genom-
men. So vergeht die Sportstunde immer wie 
im Flug.
Sobald der Frühling kommt und die Tage wie-
der länger und wärmer werden, zieht es uns 
nach draußen. Dann stehen je nach Lust und 
Wetter Walken oder Boule auf dem Programm.

Neben der sportlichen Betätigung ist uns aber 
auch das gesellige Miteinander besonders wich-
tig. Nach dem Sport sitzen wir gerne noch zu-
sammen, erzählen, lachen und tauschen uns 
über alles Mögliche aus. Dieses anschließende
Beisammensein gehört für viele genauso zu 
unseren Treffen wie die Bewegung selbst.
Unsere Gruppe zeigt: Sport kennt kein Alter. Ge-
meinsam aktiv zu sein, sich regelmäßig zu tref-
fen und dabei viel zu lachen, hält Körper und 
Geist fi t und bereichert das Vereinsleben.
Wir freuen uns deshalb schon auf die kommen-
den sportlichen Stunden, wenn es wieder heißt:
immer schön die Schulterblätter in die Hosen-
taschen und denkt dran: der Kopf wiegt 5 Kilo!!
Denn im Oktober geht es für uns wieder in die 
Halle, wo wir bis Ostern gemeinsam mit An-
nette und Ingrid im Wechsel mit Spiel, Spaß, 
Spannung unsere manchmal müden Knochen 
wieder auf Vordermann bringen.
Übrigens: wir freuen uns jederzeit über Seni-
orennachwuchs ;-))
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